
 

 

 
In Zeiten von Corona: Klinikclowns erarbeiten neue Formate 
 
Am Freitag, 27.März 2020, spielen die Klinikclowns von Lachen hilft e.V. statt in den 
Zimmern erstmalig auf dem Hof eines Seniorenheims. 
 
Auftakt sind die Höfe der AWO Seniorenheime 'Wachtelwinkel' und 'Am Schwalbenberg' in 
Werder an der Havel. Ganz wichtig dabei: Auch wir Klinikclowns achten gewissenhaft 
darauf, dass wir untereinander bei diesen Auftritten zwar miteinander verbunden sind, aber 
physisch auf Distanz gehen. 
 
Wir möchten clowneske Begegnungen so gut es geht weiter ermöglichen, auch wenn 
direkte menschliche Kontakte vermieden werden müssen - sowohl untereinander als auch 
zu den Bewohnern und Bewohnerinnen der Einrichtungen. 
 
Deswegen sind wir dabei, neue Formate zu entwickeln. Dabei arbeiten wir unter anderem 
eng mit unserem langjährigen Kooperationspartner, der AWO, zusammen. 
 
Ausblick: 
Wir hoffen, in möglichst vielen Häusern, die sich dafür anbieten, - der AWO und auch 
anderer Träger - , auf den Höfen spielen zu dürfen. Das können sowohl 
Senioreneinrichtungen sein, aber auch Kliniken oder zum Beispiel ein Familienhaus. 
Gleichzeitig arbeitet der Lachen hilft e.V. an zusätzlichen Ideen und Angeboten. So haben 
wir bereits krebskranke Kinder im Krankenhaus via Zoom und IPad besucht. Wir sind 
ebenfalls dabei, verschiedene Filme online zu stellen. Wir hoffen, dass auch wir so vielen 
Menschen helfen können, besser durch diese Krise zu gehen. 
 
Hintergrund: 
Im Zuge der Corona-Pandemie haben wir vom Lachen hilft e.V. am 13.3.20 entschieden, alle 
Auftritte und Einsätze in sämtlichen Kliniken und Einrichtungen vorerst abzusagen. Denn 
gerade die Menschen, die wir besuchen, gehören zu den Hochrisikogruppen und müssen 
besonders geschützt werden: Alte und kranke Menschen. 
Das sind Menschen, die sich sowieso bereits in einer Grenzsituation befinden, die sich durch 
die Pandemie womöglich nochmals zuspitzt. In dieser Situation wollen wir Klinikclowns 
diese Menschen dennoch nicht allein lassen. 
Wir wollen zeigen, dass wir weiterhin für sie da sind. Denn gerade jetzt können sie einen 
Moment der Leichtigkeit vielleicht besonders gut gebrauchen. 
 
Lachen hilft e.V. und AWO: 
Mit der AWO verbindet der Lachen hilft e.V. eine enge Zusammenarbeit bereits seit 2013. 
Insbesondere in den AWO Häusern 'Am Schwalbenberg' und 'Wachtelwinkel' in Werder an 
der Havel sind Klinikclowns von Lachen hilft e.V. seit 2013 im Einsatz. Besonderer Dank gilt 
dabei der Vorsitzenden des AWO Bezirksverbandes, Angela Schweers, die die Finanzierung 
der Einsätze langfristig möglich macht. Bereits seit einem Jahr können die Klinikclowns von 
Lachen hilft e.V. die Bewohner dieser Häuser daher sogar wöchentlich besuchen. 
Auch andere Spielorte sind in der Vergangenheit hinzugekommen. Seit einigen Jahren sind 
die Klinikclowns auch regelmäßig auf der AWO 'Herzenstour', den Weihnachtsmärkten für 
Obdachlose und Bedürftige, in Potsdam und Umgebung vertreten. 


